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RESILIENTES 
KULTURERBE!

DO. 17. SEPT. 19:00 UHR 
KUNSTVORTRAG „UMNUTZUNG VON BAUWERKEN“ 
VON DORIS SCHILLINGS 
Historische Bauwerke aus der Vergangenheit werden 
selten abgerissen, wenn ihre ursprüngliche Funktion 
wegfällt. Dank ihrer Qualität und Langlebigkeit 
erhalten sie oft durch Umnutzung ein neues Leben. 
Dies kann von der Wiederverwendung von Bauteilen 
(„Spolia“) bis hin zu vollständigen Funktionsänderungen
reichen. Bekannte Beispiele sind der Parthenon in 
Athen und die Hagia Sophia in Istanbul, die im Laufe 
der Jahrhunderte verschiedene Rollen erfüllten. Auch 
heute bleibt die Umnutzung aktuell: Kirchen und andere 
Gebäude werden zu Wohnungen, Museen oder Gastro-
nomiebetrieben umgestaltet, wie beispielsweise 
in Maastricht. Auch Kerkrade kennt verschiedene 
Beispiele. Umnutzung verbindet Vergangenheit und 
Gegenwart und bietet Chancen für den Erhalt und die 
Erneuerung des Kulturerbes. 5 € p.P.  für Mitglieder, 
7,50 € p.P. für Nichtmitglieder / Anmeldung
unter www.mijnstreekbibliotheek.nl/agenda /
HuB.Kerkrade, Martin Buberplein 15, Kerkrade

DO. 17. SEPT. 19:00 - 21:30 UHR 
WORKSHOP BIODIVERSITÄT: UNSER ERBE 
IN GEFAHR VON SABINE MÜLLER
Sabine führt die Teilnehmer im Workshop mithilfe
sogenannter Komstbomen® an: einem von ihr 
geschaffenen Kunstwerk, dass das Thema Biodiversität
auf interaktive Weise in den Vordergrund rückt. Die
Komstbomen® sind als Marke registriert und werden 
in der Bildung, bei Workshops, Festivals und Bürger-
versammlungen eingesetzt. 4,75 € p.P. / Botanischer 
Garten, Sint Hubertuslaan 74, Kerkrade

SO. 27. SEPT. 9:00 UHR 
HERBSTWANDERUNG DURCH DIE SCHINVELDSE 
WÄLDER (11 KM) MIT BESUCH IM NONKE BUUSJKE 
UNTER DER LEITUNG VON OLAF OP DEN KAMP
Diese Wanderung führt durch die Schinveldse Wälder, 
die ein einzigartiges Waldgebiet an der nordöstlichen
Spitze von Süd-Limburg bilden. Am Rande davon 
liegt ein kleines Freilichtmuseum: das Nonke Buusjke,
mit einigen Fachwerkhäusern, in denen das Leben
vergangener Zeiten zu sehen ist. So gibt es alte land-
wirtschaftliche Geräte, die Werkstatt eines Schuh-
machers und eines Holzschuhmachers sowie eine 
Sirupbrennerei zu sehen. In einem Holzofen wird 
regelmäßig Obstkuchen gebacken, den wir natürlich 
probieren möchten. Die Route führt teilweise über 
schmale Pfade, auf denen es bei feuchtem Wetter 
ratsam ist, festes Schuhwerk zu tragen. Eintritt frei, 
aber denken Sie an Kleingeld für Kaffee, Vlaai und 
den Eintritt bei Nonke Buusjke / Start um 9:00 Uhr
am Parkplatz Hambosweg in Kerkrade oder um 
9:30 Uhr am Parkplatz des Restaurants de Lier, 
Leiffenderhofweg 3 in Schinveld / Anmeldung 
unter ivn.kerkrade@gmail.com

29. SEPT. 19:00 UHR 
VORTRAG „WIE HERZOGENRATH MITTE WAR 
UND HEUTE IST“ VON CATHARINA SCHOLTENS
Anhand zahlreicher historischer Fotos aus der Samm-
lung Sevenich werden Sie durch die Geschichte und 
Entwicklung von Herzogenrath Mitte im vergangenen 
Jahrhundert geführt. Markante Gebäude wie das alte
Kino (Roda Palast), das Hotel Prinz zu Schaumburg-
Lippe und die Straßenbahn aus den 1950er Jahren 
werden vorgestellt. Freiwillige Spende / Stadt-
bücherei, Erkensstraße 2, 52134 Herzogenrath (D)

DI. 22. SEPT. 19:30 UHR
VORTRAG „STEENBERGEN, BEDROHTES LIMBURG-
ISCHES KULTURERBE“ VON OLAF OP DEN KAMP
Im Mittelpunkt dieses Vortrags stehen die Berg-
baugeschichte Limburgs und insbesondere die 
Halden. Dabei werfen wir auch gelegentlich einen 
Blick über die Landesgrenzen hinaus. Im Rahmen der 
Aktion „Von Schwarz zu Grün“ wurde die Bergbau-
vergangenheit des ehemaligen östlichen Bergbau-
gebiets dem Erdboden gleichgemacht. Damit 
verschwand auch die charakteristische Flora und 
Fauna der Steinberge. Eintritt frei / Sjevemethoes, 
Sint Pieterstraat 3, Kerkrade-Chévremont

MI. 23. SEPT. 13:30 UHR
SPAZIERGANG DURCH DIE BERGBAUGESCHICHTE 
VON EYGELSHOVEN MIT IVN KERKRADE
Bei diesem Spaziergang unter der Leitung von 
Herman Langen, Olaf op den Kamp und Theo Wegh 
vom IVN Kerkrade lernen Sie einige Bergarbeiterdenk-
mäler, Bergarbeiterhäuser in der Laurastraat und 
die weiße Bergarbeitersiedlung in der Hopel kennen. 
Im Park der Villa Glück Auf, der ehemaligen Villa des 
Bergwerksdirektors Pierre, werden wir von Bewohner 
Chris Kuikman begrüßt. In der Oude Kerkje auf dem 
Kerkberg erwartet uns eine schöne Führung durch 
Boudewijn Nols. Eintritt frei / Anmeldung unter 
ivn.kerkrade@gmail.com / Start: Parkplatz am 
Friedhof Boomgaardskuilweg, Eygelshoven

DO. 24. SEPT. 19:00 - 21:30 UHR
WORKSHOP „KREISLAUFWIRTSCHAFT: 
UNSER ERBE IN GEFAHR“ VON SABINE MÜLLER
Sabine führt die Teilnehmer im Workshop mithilfe
sogenannter Komstbomen® an: einem von ihr 
geschaffenen Kunstwerk, dass das Thema Biodiver-
sität auf interaktive Weise in den Vordergrund rückt. 
Die Komstbomen® sind als Marke registriert und 
werden in der Bildung, bei Workshops, Festivals 
und Bürgerversammlungen eingesetzt. 4,75 € p.P. / 
Botanischer Garten, Sint Hubertuslaan 74, Kerkrade

NONKE BUUSJKE

SA. 19. SEPT. 13:00 - 16:00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR LAMBERTUSKIRCHE
Die Kirche, die seit über 180 Jahren besteht, kann 
an diesem Nachmittag besichtigt werden. Freiwillige
führen Sie gerne herum. Die Empore mit der 
berühmten Müller-Orgel kann besichtigt werden, 
ebenso wie die Sakristei mit den kirchlichen Utensilien 
für den Gottesdienst. Außerdem sind Broschüren 
mit dem Titel „Geschichte der Pfarrei des Heiligen 
Lambertus in Kerkrade“ erhältlich, in denen die 
Einrichtung der Kirche beschrieben wird. 
Freiwillige Spende / Kerkplein 7, Kerkrade

SO. 20. SEPT.12:00 - 17:00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR SCHACHT NULLAND 
Erleben Sie die Bergbaugeschichte in unserem stim-
mungsvollen Museum! Es gibt viel zu sehen! Der 
Schacht Nulland war Teil der Domaniale-Grube, der 
ältesten Steinkohlemine der Niederlande. Der Schacht 
ist ein Symbol für die Bergbaugeschichte von Kerkrade. 
Hören Sie die Geschichten leidenschaftlicher ehema-
liger Bergleute. Nehmen Sie einen Drucklufthammer in 
die Hand und erleben Sie, wie schwer die Arbeit unter 
Tage war. Für die Kinder fährt ein mit Kohle befeuerter 
Miniatur-Dampfzug. Kostenfrei / Domaniale Mijn-
straat 30, Kerkrade 

MEHR INFORMATIONEN
Die neuesten Informationen finden Sie unter 
www.beleefkerkrade.nl oder folgen Sie uns auf 
Facebook: www.facebook.com/beleefkerkrade045

SCHACHT NULLAND

WORKSHOP BIODIVERSITÄT: UNSER ERBE IN GEFAHR 



MONAT DER OFFENEN DENKMÄLER 2026 
THEMA: RESILIENTES KULTURERBE
Der Monat der offenen Denkmäler wird in Kerkrade 
traditionell im Monat September gefeiert. Die 
Aktivitäten werden von der Freundeslotterie i.Z.m. 
der Stiftung Tag des offenen Denkmals unterstützt. 
Mit dieser Veranstaltung wollen sie gemeinsam 
das Bewusstsein für Denkmäler schärfen, indem 
sie dieses besondere niederländische Kulturerbe 
für ein breites Publikum zugänglich machen und 
erhalten. Das Stadtarchiv Kerkrade und die Bibliothek 
Kerkrade haben gemeinsam mit der Abtei Rolduc, 
Baalsbruggermühle, Burg Rode, dem Schacht Nulland, 
Grube Adolf, der Lambertuskirche, dem Botanischen 
Garten Kerkrade und dem IVN ein attraktives 
grenzüberschreitendes Programm zusammengestellt. 
Das diesjährige Thema „Resilientes Kulturerbe“ 
wird in verschiedenen Aktivitäten umgesetzt. Im 
Jahr 2026 feiert der Tag der offenen Denkmäler 
sein 40-jähriges Jubiläum!

MI. 02. SEPT. 13:30 - 16:00 UHR
OFFIZIELLE ERÖFFNUNG DES DENKMALSMONATS 
BEI DER GRUBE ADOLF IN MERKSTEIN 
Bürgermeisterin Dassen-Housen und Bürgermeister 
Fadavian eröffnen gemeinsam den Denkmalmonat. 
Im Anschluss folgt ein Vortrag über die Grube Adolf 
und nach Kaffee/Tee und Kuchen können Sie an einer 
Führung teilnehmen. Eintritt frei / Hans-Landrock-
Straße 1, 52134 Herzogenrath-Merkstein (D) / 
Anmeldung erforderlich unter bergbaudenkmal-
adolf@t-online.de / Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist der Anmeldeschluss: 26. August 2026

SA. 12. UND SO. 13. SEPT. 12:00 - 17:00 UHR 
TAG DER OFFENEN TÜR IM BOTANISCHEN GARTEN
Zwei Tage lang: Vorstellung des neuen Wanderwegs 
VIA BELGICA! Probieren Sie römische Häppchen, 
zubereitet mit Zutaten aus unserem Garten, und 
erfahren Sie mehr über die römischen Ursprünge 
unserer Flora. Einige römische Soldaten und andere 
Figuren sorgen für noch mehr Erlebnis. Am Sonntag 
ist ein Gästeführer anwesend. Eintritt frei / Sint 
Hubertuslaan 74, Kerkrade

SO. 13. SEPT. 10:00 - 17:00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR ABTEI ROLDUC
Die Abtei Rolduc ist das größte Baudenkmal der 
Niederlande. Der Komplex beherbergt ein Hotel 
mit 156 Zimmern, eine Abteikirche mit Krypta, eine 
Rokoko-Bibliothek und ein Hauptgebäude mit Kreuz-
gang. Es gibt Mietwohnungen, und viele Unternehmer
fühlen sich auf dem Abteigelände und dem Hoeve,
wie Zuhause. Auf der Rückseite des Gebäudes 
befindet sich der wunderschöne Skulpturengarten. 
Unsere Gästeführer bieten wöchentlich historische 
Führungen an (buchbar über Ticketshop - Tickli), bei 
denen viel über die Geschichte und die Architektur 
erzählt wird. Am Sonntag, dem 13. September, öffnet 
die Abtei ihre Türen für Besucher. An diesem Tag 
können Sie die Atmosphäre der Abtei genießen, die 
Abteikirche und die Rokoko-Bibliothek besichtigen – 
aber nicht nur dass: Es gibt auch andere Köstlichkeiten
zu entdecken. Lassen Sie sich am 13. September, von 
dem umfangreichen Angebot in Rolduc überraschen. 
Eintritt frei /  Heyendallaan 82, Kerkrade

SA. 05. SEPT. 10:00 - 14:00 UHR 
BERGBAUWANDERUNG (7 KM) MIT BESUCH 
DES SCHACHTS NULLAND 
Nach der Besichtigung des Schachts Nulland mit 
Filmvorführung und Führung beginnt die Wanderung 
unter der Leitung von Theo Wegh und Hennie Manien. 
Diese führt über das ehemalige Gelände der Domaniale-
Grube, die ehemalige Steinhalde in Richtung Kerkrade-
West und zurück zum Schacht durch das Natur-
schutzgebiet Peschbeemden. 5 € p.P. für den 
Eintritt in den Schacht Nulland inkl. Kaffee/Tee / 
Obstkuchen gegen geringen Aufpreis / Anmeldung 
über ivn.kerkrade@gmail.com / Start: Parkplatz 
Maria Gorettiplein, Kerkrade

FR. 11. SEPT. 15:00 - 16:30 UHR
VORTRAG „EINSTEIGEN! DIE ZEITREISE BEGINNT!“ 
In diesem Vortrag nimmt Jasper Kroese, Direktor der 
Miljoenenlijn, Sie mit auf eine Reise durch die reiche 
Geschichte dieser berühmten Eisenbahnstrecke, die 
heute als Museumsbahn dient. Entdecken Sie, wie die 
Miljoenenlijn entstand, diese zum eisernen Rückgrat 
der Bergbauvergangenheit von Parkstad wurde, und 
sich zu einem lebendigen Stück limburgischen Kultur-
erbes im Jahr 2026 entwickelte. Der Vortrag verspricht 
einen Nachmittag voller Geschichten, Nostalgie und 
besonderer Einblicke. Eintritt frei / Anmeldung 
unter www.mijnstreekbibliotheek.nl/agenda /
HuB.Kerkrade, Martin-Buber-Platz 15, Kerkrade

SO. 13. SEPT. 13:00 - 16:00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR MARIA HIMMEL-
FAHRTKIRCHE IN HERZOGENRATH
Die katholische Maria Himmelfahrtkirche ist die 
Pfarrkirche von Herzogenrath. Das bestehende 
Gebäude wurde in den Jahren 1913-1915 nach den 
Plänen des Kreisbaumeisters Heinrich van Kann 
erbaut. Die Einzigartigkeit von „St. Marien“ liegt 
im neobarocken Baustil, der für den Wiederaufbau 
während des Ersten Weltkriegs gewählt wurde. 
Eintritt frei / Kleikstraße 58, Herzogenrath.

SO. 13. SEPT. 13:00 - 16:00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR BURG RODE
Das Informationszentrum in der Burg kann in den 
Gewölberäumen der Burg besichtigt werden. Im 
Mittelpunkt der interaktiven Ausstellung, die alle 
Erkenntnisse der modernen Ausstellungsdidaktik und 
Ausstellungstechnik einbezieht, steht die Geschichte 
von Burg Rode und Eurode. Eintritt frei / 
Burgstraße 5, Herzogenrath

SO. 13. SEPT. 10:00 - 17:00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR BAALSBRUGGER MÜHLE
Die einzige Abteimühle der Niederlande ist geöffnet
und bietet ein abwechslungsreiches Programm. 
Eintritt frei / Baalsbruggerweg 28, Kerkrade / 
Eingang und Parkplatz über grüne Fußgänger-
brücke, Merksteinstraat/Kirchrather Straße

DI. 15. SEPT. 19:00 - 21:30 UHR 
VORTRAG „DENKMÄLER IN UNSICHEREN 
ZEITEN DER NATUR“ VON WIM DIDDEREN 
Im Mittelpunkt dieses Vortrags steht die Natur als 
Denkmal. Wie zeigt unsere Natur ihre Widerstands-
fähigkeit? Und wie robust (widerstandsfähig) ist die 
Natur und sind unsere Naturdenkmäler in Zeiten der 
Unsicherheit? Wie geht es unseren Naturdenkmälern 
und den Institutionen, die mit der Verwaltung und 
Erhaltung der Natur verbunden sind? 3,50 € p.P. 
inkl. Kaffee/Tee / Botanischer Garten, Sint 
Hubertuslaan 74, Kerkrade

achter

Der Monat des 
Offenen Denkmals 
2026 wird ermöglicht
durch:

ABTEI ROLDUC

GRUBE ADOLF

MILJOENENLIJN


